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Kenne das Gute

Speise die mir

Indem
kber einkleichen

zügelt

Dann ihr Nacharfen 1847

So ist ein Jahr dann nun vorbeigegangen

Seit uns der Christbaum eben hier vereintstellUnd Manges dachte wohl still mit Verlangen.
durch

Ob uns eine gleicher Tag wohl nichtes Jahr erscheint?
der friste, der uns etwa gern erfreute

Er ist nicht reich, das Erste dann gebrecht
Und ob ihm beistehen wohlgesundte Leute dasbeste
Wir haffens wohl, allein wir wissens nicht

Und stehe da zu gleichgemessenen Zeit
fröffnet sich von neuen auch der Saal
Ihr seht schon die Geschenken dort vonWeiten

Und alles gläuzt in heller Lichter Krachther
Ihn Kinder, so wie jetzt ist's auch ein LebenVorige.das voll von Müh und Plagen jeder Art,

doch jedem ist ein Christbauen auch gegeben,
Wenn er nur ruhig heißt und gläubig harrt

Vor allen aber sähmt den Eingenwillenich
dann der die haben gibt und sie beschwert
Er bleibt vorbrochen, und er sorgt in Stillen
Nicht mich dem Schein, er hast nur nach demWerthwollt

der Eine mochte Spielzung und statt dessen

Wird ihm ein Kleid das vor der Kälte schützt
Der Andere möchte leckereien esten

Er findet Brod das einfelch mehrt und nützt
Wenn er zurückweit nun die frome gabe,

Nuß warten er oft länger als ein Jahr

Und Mancher gieng als Bettler schon von Grabe,
Weil er nicht wahre was ihm beschunden war

denen Kinder bleibt auch Kinder. Zwar beiweiterf a
An Einsicht Kinder nicht und auerstand,

dann ihr sollt lernen, wüstig vorwärts schreiten
Zun Netzen auch, den Altern und dem Land

Allein im Herzen, in das Innere letzter Mitte

Bleib ich ein Theil von dem was jetzt ihr seyn
Gehorsam, der nun leitet eure Schritte

Ein warennes Fühlen und Genugsamkeit
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Dann kommt der Tag, seyn dessen nur nicht bange

der auch schon hier für alles schadlos hält
Und zögert der Christbaum gar zu lange,
Die Weich nicht denn in einer bessern Welt,

Merkwürdig, die Stolle in einem Briefe Körners an Schiller
vom 24 Oktobe 789

Ein Haupterforderniß der praktischen Philosophie scheint
eine Kritik der Ideale zu seyn, die wir zur Zeit noch nicht
haben. Kants Tritik der praktischen Vernunft geht blos
auf die Moral. Er untersicht worauf das Materielle (ein Gegen¬

satz des Formellen, womit sich die Logik beschäftigt, aller mora¬
lischen Sätze gegründet ist. Auf eben diese Art läßt sich aber

des Materielle aller Kunsttheoriem /wovon die Moral als
Menschenveredlung nur eine ist. /. als der Asthelik und Politit

untersuchen. Alle diese gründen sich nämlich auf ein Ideal, und

hier fragt sichs, wie dieses entsteht, und ob es willkürlich oder

nothwendig ist er
Merkwürdig weil es das ganz die spätere Idee Herbarts

ist und nebstdem weil es einen nicht gemeinen Kopft bei Körner
voraus setzt, der sich sont ziemlich unbedeutend ausnimmt.

Wenn Untergang bedrocht so Reich alls Haus.
So geht ein Herolde Wohnsinn ihm voraus
der löst das Band von Mauer und von doch,
daß des Außes gibt ein Sturze nach

Turwerrtne

daß ihr die Jugend treibt zur That

zeigt auch als richtsche Konner,
Da wo die Männer Weiber sind
Sind nur noch Knaben Mainer

Rußtisches Anlehre

Freund Schylok wird nun menschlich gar noch gnädig
Und gibt ohne viel Geräusch beicht
dem Kaufmann von Mailand un Venedig

Sein derlehn um ein Pfend PleischeGeand
Ein Darlehn
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Lola Montes

Was trennte denn die Eintracht ganz
von sonst so gleichen Interessen

die uralt heilige Allung
von Pfaffen und Mätressen

Bruis Philipp

Wenn schon der unserne Kopf zerschmolzder
1

Was erwartet erst die Köpfe von Holz.

Hafür derhaltung

So wart ihn gestern im Elysium drüben

Wort ihn in Gottes Namen dort geblieben

Ein gewissenloser Schurke

Und ein gewissenhaften Thor/
Sie tappen in Ungewissen

Und geben zu wissen vor

Mittern aber den Koustituzions - Apitazion sah ich dein Burschen von

12 bis 15 Jahr die sich wohl nur im Scherz, balgt. Währen der Ein diedarüb
Arma zum Schlag emporhob, zeigten sich ein großes Loch in sees Janke
Du, auf der bedechte zu dem dritte, der hart die Freiheit unter

den Ire (Achseln

König von Preissefür und
Ein wenig zu wisch den Komedienstreich
der den Scherg in den Schutzherrn verwandelt
Man sich als Kaiser von Derschland gleich

Wie er Unterthänen behandelt

In Ciceros Brutus /. 6. Sch) eine Stelle wo er den M Siso als
Redner spricht, eine Stelle, die mehr auf mich paßt, als mir

lieb ist. Is labonem, quasi cursum forensem, deutius von
tulit, quod et corpore erat eufirmo, et hominum ineptias
et ptultitia, quae devorandae nobis sunt, non ferebat, iracun
dius que respuebat, sive morose, ut putabatur, sive ingenuo

Liberoque fastidio.
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